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911000Franken fürAllgemeinheit
Buchs AmFreitagabend lud dieOrtsgemeinde Buchs zumerstenOrtsbürgerabend ins BZB ein. 255 interessierte

Ortsbürgerinnen undOrtsbürger fanden sich dazu ein und bekamen Informationen aus ersterHand.

Nach dem überwältigenden Er-
folg der Einbürgerungsfeier vor
zwei Jahren war es dem Verwal-
tungsrat ein Anliegen, der Bür-
gerschaft wieder einmal Infor-
mationenausersterHandzuver-
mitteln. Präsident Heini Senn
durfte zudiesemAnlass 255 inte-
ressierte Ortsbürgerinnen und
Ortsbürger begrüssen.

Im ersten Teil des Abends
stellten sichPräsidentHeini Senn
und die Verwaltungsratsmitglie-
dermit ihren jeweiligenRessorts
vor. Besonders hervorgehoben
wurde dabei das neue Leitbild,
welches im Frühjahr an einer
Klausurtagungerarbeitetwurde.
Es soll gegenüberderÖffentlich-
keit deutlich machen, wofür die
Ortsgemeinde steht und den
Rahmen fürStrategien,Zieleund
operatives Handeln bilden. Es
wurde auch aufgezeigt, dass
namhafteBeiträgeanKultur-und
Sportvereine geleistet werden.
Die Leistungen für die Allge-
meinheit betrugen im vergange-
nen Jahr rund 911000 Franken.
DieseLeistungenwurdenalle aus
selbst erwirtschafteten Mitteln
und ohne Steuereinnahmen er-
bracht.

Zielsetzungen für
dieAmtsdauer2017–2020

Im zweiten Teil ging der Präsi-
dent auf ausgewählteZielsetzun-
gen ein, welche sich der Verwal-
tungsrat fürdieAmtsdauer 2017–
2020 gesetzt hat. Dabei wurden
mehrmalsdiegutenBeziehungen
zur StadtBuchsalswichtigesZiel
hervorgehoben. InderLandwirt-
schaft möchte man Zukunftsbe-
triebe definieren und festlegen,
welcher Anteil an Fremdleistun-
gen auf Pachtflächen noch tole-
rierbar ist. Bereits realisiert wur-
deeinVerzeichnismitBestandes-
aufnahme sämtlicher Strassen
und Liegenschaften samt Sanie-
rungs- und Unterhaltsplanung.

Bei den abgeschlossenen und
laufenden Projekten wurde die
Naturierung Werdenberger Bin-
nenkanal, die SanierungderHir-

tenunterkunftMalschüel undder
Neubau des Kassahauses beim
SkiliftMalbun nochmalsmit Bil-
dern dokumentiert. Für die Zu-

kunft sieht der Verwaltungsrat
Aufgaben im Bereich der Sied-
lungsentwicklungnach innenauf
sich zukommen. In diesem Zu-

sammenhangwerdendasGebiet
Flös mit den drei Mehrfamilien-
häusern aus den 1960er/70er-
Jahren und die Fläche an der
Churerstrasse 41 (altes Förster-
haus) einer vertieftenAbklärung
unterzogen. Man ist der Mei-
nung,dassdieseFlächenmitden
jetzigenLiegenschaften schlecht
genutzt sind und Potenzial für
eine innereVerdichtungbesitzen.

Der Anlass wurde musika-
lisch umrahmt vom Jodelclub
Alvier/SevelenundderAlphorn-
gruppe Echo von der Gauschla.
ImAnschluss konntenbei einem
vorzüglichen«Apéro riche»viele
gute Gespräche und Diskus-
sionen geführt werden. Eine
Zusammenfassung des Abends
ist auf www.rheinwelten.ch zu
sehen. (pd)

Der Verwaltungsrat und der Ratsschreiber stellten ihre Ressorts und Aufgaben vor.

Nach den Informationen gab es einen Apéro riche und die Möglichkeit für interessante Gespräche. Bilder: PDWasWannWo
JahrmarktmitChilbi

Buchs Vom 3. bis 5. November
findet der Jahrmarkt mit Chilbi
am Werdenbergersee statt. Der
Warenmarkt findet am Samstag
und Sonntag ab 10 Uhr statt, die
Chilbi am Freitag ab 16 Uhr, am
Samstagab 13UhrundamSonn-
tag ab 11Uhr.

Einladungzumkantona-
lenEröffnungsfest

Sennwald Am Reformations-
sonntag, 5. November, findet in
Sennwaldkein reformierterGot-
tesdienst statt. Alle sind eingela-
den, am kantonalen Eröffnungs-
fest in St.Gallen teilzunehmen:
AbfahrtBahnhofSalez-Sennwald
um8.20Uhr, Festgottesdienst in
St.Laurenzen um 10 Uhr (De-
tails: http://www.ref-500.ch. Al-
ternativ findet ein Gottesdienst
für die Region um 9.30 Uhr in
Grabs statt.

HVdesVerkehrsvereins
undFilmvorführung

Gams An Freitag, 3. November
findet um 19.30 Uhr im Restau-
rant SchäflidieVereinsversamm-
lung des Verkehrsvereins Gams
statt.Um20UhrpräsentiertGer-
hard Heule den Film über die
Ausbau- und Erweiterungsbau-
arbeiten der Staubern Bahn.

LouisianaHotSeven
spielenOldTimeJazz

Sargans Am Freitag, 3. Novem-
ber, um 20.30 Uhr, tritt die
Schweizer Formation Louisiana
Hot Seven im Jazzkeller Sargans
auf.NewOrleans Jazzwird zuhö-
ren sein. 1968 wurden die Loui-
sianaHot Seven gegründet. Vor-
bild sind der New Orleans Jazz
der Zwanziger- und Dreissiger-
jahre sowie die Musiker jener
Zeit. Im Mittelpunkt des Reper-
toiresder SchweizerBandstehen
Titel aus dieser Zeit, so wie sie
von den damaligen Pionieren
eingespielt worden sind. Zu den
Musikernder«Louisianer»stiess
2012 die junge Sängerin Karin
Herzog-Wildberger, welche für
willkommene Bereicherung und
Abwechslung sorgt. Das Publi-
kum kommt im Sarganser Jazz-
keller indenGenuss eines eigen-
willigen Programmes, das eine
Vielzahl vonheute seltengespiel-
ten, wunderschönen Nummern
enthält.

Traditioneller
Jahrmarkt

Trübbach Der traditionelleTrüb-
bächlerWarenmarktmit über90
Ausstellernfindet aufderHaupt-
strasse (Höhe Post) bis zum Lin-
denplatz statt. Ebenso ist das
Bahnhofareal mit attraktiven
Marktständen besetzt. Das Wa-
renangebot reicht von Kleidern,
Schuhen, Werkzeug, Haushalts-
artikel und -geräten, Spiel-, Bas-
tel- und Weihnachtssachen, Bü-
cher,Musik, Schmucküberdiver-
se Vereinsstände mit leckeren
Ess- und Trinkwaren bis hin zu
Kinderkarussell undAutoscooter.
Auch die anliegenden Restau-
rants und Bar’s haben geöffnet.
Die Bus-Fahrgäste ausTrübbach
undAzmooswerdengebeten, bei
der provisorischen Haltestelle
Garage Deluca in Trübbach ein-
und auszusteigen (gilt von 6 bis
20Uhr). Anstelle derHaltestelle
Dornau steht eine provisorische
Haltestelle bei der Evatec/VDL
zur Verfügung. Die Busbetriebe
informierenandenHaltestellen.
Automobilistenwerdengebeten,
dasParkhaus inder Fährhütte zu
benutzen. (pd)

WasWannWo
ÖffentlicheGeflügel- und
Kaninchenbewertung

Buchs AmFrohlweg33,Werkhof
der Ortsgemeinde, findet kom-
menden am Sonntag, 5. Novem-
ber, von 8.30 bis zirka 13 Uhr die
Geflügel- und Kaninchenbewer-
tung des Kleintiervereins Buchs
von weit über 100 Kaninchen
und Hühnern in verschiedenen
Rassen, Grössen, Farben und
Formenstatt.EsbestehtdieMög-
lichkeit, den drei Experten über
die Schultern zu schauen und
FragenüberdieKleintierzucht zu
stellen. Mit kleiner Festwirt-
schaft.

Familienzentrumam
Buuramart

Grabs Das Familienzentrum
Grabs ist amSamstag, 4.Novem-
ber, am Werdenberger Buura-
mart auf dem Marktplatz in
Grabs. Den Besuchern wird ein
warmesGetränk offeriert.

Etwas Spezielles
gehört oder gesehen?
Lassen Sie es den W&O wissen.
Wir kümmern uns darum.
Tel. 081 750 02 01
Fax 081 756 29 60
redaktion@wundo.ch

Rega imDauereinsatz umdenSäntis
Alpstein VonMontagabend bisDienstagabend flog die Rega fünf Rettungseinsätze

für insgesamt siebenWanderer am Säntis. Zwei wurdenmittelschwer verletzt.

Innerhalb von24Stundenwurde
die Rega fünfmal zu einem Ein-
satz amSäntis imAlpstein aufge-
boten.ZweiWandererwarenam
Dienstagmittag unterhalb des
Gipfels vom Weg abgekommen
und abgestürzt. Sie wurden ge-
mässeinerMedienmitteilungder
Regamit mittelschweren Verlet-
zungen ins Spital geflogen. Fünf
weitere Wanderer waren unab-
hängig voneinander durch die
winterlichen Bedingungen blo-
ckiert und riefendieRega zuHil-
fe. Siekonntenunverletzt gerettet
werden.

St.GallerCrewstand im
Dauereinsatz

Alle Einsätze wurden von der
Crew der Rega-Basis St.Gallen
mit dem internen Funknamen
«Rega 7» durchgeführt. Da der
Rettungshelikopter aufgrundder
exponierten Lage am Berg nicht
bei denPatienten landenkonnte,
kam bei allen sieben Personen
die Rettungswinde zum Einsatz.
DerRega-Notarzt sowieeinBerg-
retterdesSchweizerAlpen-Clubs
SACwurdenanderWindezuden

Patienten abgelassen, um diese
zuversorgenund für dasAusflie-
genanderRettungswindeunter-
halb desHelikopters vorzuberei-
ten. Die Rega rettet jährlich zwi-
schen 600 und 900 Wanderer.

ImunwegsamenGelände,weitab
von Strassen, werden auch klei-
nere Verletzungen oft zu einem
Fall für die Rega.

ZudenAlarmursachengehör-
en nicht nur Verletzungen, son-

dern auch Erkrankungen. Hinzu
kommenEinsätze fürunverletzte
Wanderer inNotsituationen:Oft
kann eine frühzeitige Rettung
eine ernsthafte Verletzung ver-
hindern. (pd)

Blick aus dem Rega-Helikopter auf den Säntis. Bild: Rega


